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VON UNS
GEGANGEN

fakub Bairic (SS),

Jartberg, verstorben am 5.9.
losef Dampfhofer (53),
lbersdorfberg, verstorben
rm 3r.8.
fosef Kummer (42), Mitter-
rerg, verstorben am 5.9.
Senoveva Magdii (93), Ring,
¡erstorben am 4.9.
llois Pösendorfer (89),
itambach, verstorben am
).9.
fnton Prenner (89), Lebing,
¡erstorben am2.9.
'uliana Saurer (ge), Rein-
)erg, verstorben am 4.9.

529887

iharlie und die Kaischlabuam
pielen im Gasthof Bleikolb in
iroßsteinbach.

Kulturhighlights
n der Region
I Am 27. September geben Charlie
¡ Kaischlabuam im Gasthaus Blei-
olb in Großsteinbach steirische
{usik mit Blues, Country und
ock'n Roll zum Besten. Kabarett-
lns kommen am T.Oktober um
).3o Uhr im Mehnwecksaal in
irafendorf bei Isabella Woldrichs
Artgerechter Frauenhaltung" auf
rre Rechnung. Der,,Artgerechten
[ännerhaltung" nimmt sich
/oldrich am 8. Oktober um 19.30
thr im Kulturhaus Bad Walters-
orf an. Karten: e-Lugitsch/Gnie-
ing Öt-Vorverkaufsstellen, Raiff-
isenbanken, kunstduenger@
mx.at,o664ß8sgggg. þ736s2

ËWOGHE
fi'Ìr¿li¡t unlef:
)1. 03332i62394-0, Mail; hartberg(¡ woche.at

Tourismus sanft

Gerald Pilz, Erich Neuhold und Eva Luckerbauer mit Ulli und Hermann Retter (v.1.). Alfred Mayer

Ein Blick hinter die Kulissen
Das Landesiugendheim Hartberg lud zum Tag der offenen Ttir.
r,,Wir hatten genug negative
Berichterstattung, es ist höchst
an der Zeit zu zeigen, was wir
können und wie es wirklich ist",
so der interimistische Leiter des
Landesiugendheims Hartberg
fürgen Auemig, zum Grund für
den ersten Tag der offenen Tür,
zu dem unter anderem die LAbg.
Waltraud Schwammer, Barbara
Riener, Wolfgang Böhmer und
Anton Kogler, Bezirkshaupt-
mann Max Wiesenhofer und
Bgm. Karl Pacþ selbst langjäh-
riger Leiter des Landesiugend-
heims, begrüßt werden konn-
ten. Die sozialpädagogische
Wohneinrichtung des Landes
Steiermark bietet \{ohn-, Le-
bens- und Arbeitstraining an.
Innerhalb des Landesiugend-
heims werden den fugendlichen
ein geregeltes und solides Um-
feld sowie ein geordneter Tage-
sablauf geboten. ,,Unser Ziel ist
es, ]ugendlichen, die eine zweite
oder sogar eine dritte Chance

fürgen Auernig mit den Ehrengästen beim Tag der offenen Tür im
Landesjugendheim Hartberg. arrredMayer

verdienen, Hilfestellungen ftir
ein selbstbestimmtes und fi-
nanziell unabhängiges Leben
zu bieten", so Auernig der sich
mit seinem Team,,auf dem rich-
tigen Weg" sieht.
Der ftir das Landesjugendheim
Hartberg zuständige Leiter der
Stabqstelle,,Soziale Betriebe" im
Amt der Steiermärkischen Lan-

desregierung, Franz Zingl, be-
tonte, dass die ,,Vergangenheit
abgeschlossen ist" und es jetzt
gelte ,,den Blick nach vome zu
richten", tAbg. Wolfgang Böh-
mer zeigte sich erfreut daniber,
dass es durch die engagierte Tä-
tigkeit der Mitarbeiter gelingt,
den iungen Menschen neue
Chancen zu eröffnen.'r ro6te6o


